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Die Zeit wird knapp…



Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz

Unsere Systeme sind verletzlich! 
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Hitze, Dürre, Extremniederschläge, Meeresspiegelanstieg –

Die Folgen der Erderwärmung verstärken sich.

Kipppunkte rücken näher. 
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Schaffen wir es mit unseren Klimazielen, 

die Klimakrise aufzuhalten?

Die Zeit wird knapp…
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Der Umbau der gesamten 

Energieversorgung und Wirtschaft auf 

klimaneutrale, erneuerbare Energiequellen 

und innovativen Technologien ist 
notwendig und machbar!

Quelle:thyssenkrupp



Wasserstoff: Der Energieträger der Zukunft!



Quelle: acatech et al. (2017): 

Strom und Wasserstoff: Partner für die klimaneutrale Energieversorgung und Wirtschaft
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Voraussetzung der klimaneutralen Energieversorgung ist ein 
massiver Ausbau der Photovoltaik:

 Durchschnitt seit 2015: 208 MW / a
 Zukünftig mindestens erforderlich: 2.000 MW/a
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Ausbaupfad der Photovoltaik in Niedersachsen
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Voraussetzung der klimaneutralen Energieversorgung ist ein massiver 
Ausbau der Windenergie:

 Durchschnitt seit 2015: 552 MW / a
 Zukünftig mindestens erforderlich: 1.500 MW/a
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Ausbau Windenergie Niedersachsen unter
Berücksichtigung Rückbau der Ü-20-Anlagen
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30 GW Onshore



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Bild: D. Ahrens


